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Hie dim Grat am hinârem Barg

Hie dim Grat am hinärem Bärgli
Gschowen ig ahi, tüüf in Grunä.
D'5una züntet uder allmu
Inere lutere Mittagsftunà.
DBtasla si still u zne,
Rüt ischt im Damp ol im Tue,
Rumen äer Aertelemdach
Ruuscht äes imdrad.

Da ää lengschocht Ptzerschatte
Rückt am Trunig schon äesäüür.
Avermerkt giit ä'5una witersch,

Rüt uder lang ischt ä'Lüteri süür.

5una, dlid nug e chlii
Wuscht, i han glihigi Bii,
Lengschten eed ä'Nachtchüeli chunnt,

Gähn ig imhiim.

Mit äem Bächli hüdschelig ahi
Mueß ig zwääguus och in Grunä.
D'5una groeßet, ä'Lchatte lenge

Bis zur fiischteren Aadestunä.
Häiser nug znges mig ärg —
Ader am Ltafel verdg
Giit mis Wägli äaäüür

Ritsig u hiim.
I. Aellig
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